
I N H A L T S A N G A B E

VORWORT i
I. KAPITEL. Aufgabe und Methode 9

Das Kausalgesetz. Seine Unzulänglichkeit. Der Zweck-
begriff. Die Voraussetzungen der Erfahrung. Die unend-
lichen Dimensionen. Das Organische. Naturwissen-
schaft. Erscheinung und Ding an sich. Die Entelechie.
Der Selbstzweck. Das Irrationale. Die Verflechtung der
Entelechien.

II. KAPITEL. Der Mensch und die Einheit seiner Zwecke . 65
Der Mensch als Entelechie. Der körperliche Mensch.
Lust und Unlust; Selbsterhaltung; Tod; Persönlichkeit.
Die absoluten Werte; das Wahre; Lebensform und Form
des Geschaffenen. Das Schöne. Die Kunst und das Leben.
Apollo und Dionysos.

III. KAPITEL. Problematisches 117
Die Zeit. Die Materie. Denken und Sein. Kausalität
und Finalität.

IV. KAPITEL. Die Gemeinschaft I J I
M a n n u n d F r a u . Die Liebe . Die Ket te der E n t e l e c h i e n .
D ie mög l i chen V a r i a n t e n .

V . K A P I T E L . D a s E t h o s de r N a t u r u n d des Geistes . . . 171
Das Ethos der Natur. Individuelles und überindividuelles
Ethos. Die ethische Idee. Die Grenzen ihrer Anwen-
dung. Die Gerechtigkeit.

VI. KAPITEL. Grundriss einer Theorie der Politik . . . . 197

Möglichkeit und Aufgabe einer Theorie der Politik. Das
Volk. Seine Wege, Raum, Rasse. Sprache und Kunst.
Sitte und Religion. Staat und Volk; die Nation als Po-
stulat. Varianten und Beispiele. Die auswärtige Politik,
die Idee der Menschheit. Das Problem der inneren Po-
litik. Staat, Individuum. Zwischenform. Die Tragödie
der Freiheit. Die letzte Aufgabe; das deutsche Problem.
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